
ÖSTERREICHISCHER ARBEITERKAMMERTAG 

A-1041 Wien, Prinz-Eugen-Straße 20-22 Postfach 534 

An das 
Präsidium des Nationalrates 
Parlament 

L 

Dr Karl-Renner-Ring 3 
1010 Wien 

Ihre Zeichen Unsere Zeichen 

WpA-ZB-611 

Betreff: 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
das Kraftfahrgesetz 1967 geändert wird 
(Lenkerauskunft) 
S tel 1 u n g nah m e 

Datum: 

Verteilt-,2t {~ __ ~.f ~U!:1:. 

Telefon (0222) 653765 

Durchwahl 347 

o?fi<~~ 
Datum 

21. 8.1985 

Der Österreichische Arbeiterkammertag übersendet 25 Exemplare seiner 

Stellungnahme zu dem im Betreff genannten Gesetzentwurf zur gefälligen 

Information. 

Der Präsident: 

Beilagen 

Telegramme: Arbkammer Wien· Telex 131690 
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ÖSTERREICHISCHER ARBEITERKAMMERTAG 

A·1U41 Willn, Prlllz·!::t;G"n·"tra30 20-22 Postfac:h 534 

An das 
Bundesministerium für öffent­
liche Wirtschaft und Verkehr 
Sektion IV 
Straßenverkehr 

Karlsplatz 1 
1015 Wien 

70.011/1-
IV/3-85 

WpA/Mag. Ru/61l 
Telefon (C222) 653765 

Durchw~hl 347 

Entwurf eines Bundesgesetzes, m,it dem 
das Kraftfahrgesetz 1967 geände~t wird 
( Lenkerauskunft ) 

S tel 1 u n g nah m e 

Datum 

12.8.1985 

Der Österreichische Arbeiterkammertag erhebt gegen den gegenständ­

lichen Gesetzentwurf keinen Einwand. Es muß jedoch festgestellt 

werden, daß die getroffene Lösung, die Regelung bestimmter Fälle, 

in denen der Zulassungsbesitzer den Lenker der Behörde gegenüber 

bezeichnen muß, in Verfassungsrang zu erheben, eine erfolgreiche 

Beschwerde an den Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte nicht 

ausschließt. 

Weiters muß angemerkt werden, daß die Ausformulierung des Gesetzes­

textes derart kompliziert und zum Teil schwer verständlich verfaßt 

wurde, daß sich der Normadressat - und das Kraftfahrgesetz richtet 

sich an eine breite Öffentlichkeit - im Gesetz nur sehr schwer zu­

rechtfinden kann (zB: § 103 Abs.2 Z 2 lit b). Es wird daher ange­

regt, die Formulierungen des Novellierungsentwurfes auf ihre Klar­

heit und Deutlichkeit zu überprüfen, damit der Gesetzestext auch 

für nicht juristisch gebildete Personen leichter zugänglich wird . 
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